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Montag, 
25.01.2016 

Wir freuen uns auf die kommenden Feier-
tage, das Fest im Familien- oder Freundes-

kreis, auf Tage der Entspannung  
und auf Besinnlichkeit.  

Rückblickend auf dieses und die letzten  
Jahre freut es mich, dass vieles erreicht und 
geschaffen wurde. Zur Verwirklichung dieser 
Projekte und Baulichkeiten trugen ein um-
fangreicher Arbeitsaufwand, ein sparsamer 

Umgang mit den Finanzmitteln und ein  
bestens funktionierendes Netzwerk in alle 

politischen Reihen bei. 

Gerne bin ich Euer Bürgermeister und be-
danke mich bei Politik und den öffentlichen 

Stellen des Landes, beim Gemeinderat,  
meinen Mitarbeitern und der gesamten  

Brandenberger Bevölkerung.  

*½Ê Uÿ¬ï½lºú½² ò èO ï² Äúìò 0Îúúé Ç ½Ê ï  
Familie. Ihre bisherige und zukünftige  
Unterstützung ist mir das Wichtigste.  

Bedanken möchte ich mich bei den Vereinen, 
Brauchtumsträgern, Institutionen und den 
vielen Freiwilligen, beim Pfarrer Pater Josef 

und seinen Helfern. Sie alle tragen mit ihrem 
Wirken zum schönen, würdigen und harmo-

nischen Dorfleben in Brandenberg bei.  

Gemeinsam wollen wir nun den Advent,  
die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel 

mitgestalten und feiern. 

 

Euer Bürgermeister 

Hannes Neuhauser 
 

Geschätzte 

Gemeindeamt 6234 Brandenberg, HNr. 8 b / Tel. 05331 5215 / Fax 05331 5485 / Mail: gemeinde@brandenberg.tirol.gv.at 
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Senioren- 
adventfeier 

Zu der am Sonntag,  

20. Dez. 2015 

Beginn 14.00 Uhr  

stattfindenden traditionellen  

Seniorenadvent-

feier  

laden die Raiffeisenbank 

und Gemeinde Branden-

berg alle PensionistInnen  

mit Begleitung zum  

Gasthof Ascherwirt  

recht herzlich ein. 

Die Gemeinde organisiert 

wieder einen Bustransfer  

für die Hin - und Rück-

fahrt und ersucht um An-

meldung im Gemeindeamt 

bis Freitag, 1812.2015. 

 

 

StraÇenst¿ck ăBrand ð Madratò: 
Sanierung des StraÇenst¿ckes 
Brand-Madrat beginnend von Ab-
zweigung OberbergstraÇe/Brand 
bis Gatter Madrat unter dem  
Titel Katastrophenschaden in der 
beschriebenen Ausf¿hrungsart 
(Niederschrift 2.9.2015 mit den 
Anrainern) durch Firma Ludwig 
Lengauer Brandenberg und an-
schlieÇender Asphaltierung (nach 
vorheriger Ausschreibung der  
Asphaltierungsarbeiten). StraÇen-
entwªsserung wird keine ge-
macht. Hºchstbeitragsleistung 
der erwªhnten f¿nf Anrainer im 
AusmaÇ von û 25.000,00. Anmel-
dung der Katastrophengelder 
Bundes- und Landesmittel. ¦ber-
nahme des verbleibenden Ge-
meindeanteils (ca. û 6.000,00). 
Baubeginn Oktober 2015. 

GR Peter Gschwentner stimmt 
aus dem Grunde der Befangen-
heit nicht mit. Die verbleibenden 
neun Gemeinderªte nehmen die-
sen Antrag einstimmig an. 
 

Bauhofausstattung Winter-
dienst: B¿rgermeister Hannes 
Neuhauser stellt den Antrag, mit 
der Firma Lindner Kundl die vor-
getragene Leihvereinbarung ¿ber 
das Fahrzeug Unitrac 102ep mit 
Schneepflug und Streuer abzu-
schlieÇen. Die Leihdauer beginnt 
am 1.11.2015 und endet mit 
Fr¿hjahr 2016 bzw. laut Festle-
gung durch den Gemeinderat. Die 
Leihgeb¿hr betrªgt û 2.369,00 
exkl. MWSt. pro Monat. F¿r die 
gesamte Mietdauer (bis Ende 
Mªrz 2016) sind 300 Betriebs-
stunden abgegolten. F¿r jede 
weitere gefahrene Stunde wer-
den bei Fahrzeugr¿ckgabe zu-
sªtzlich û 25,00 exkl. MWSt. ver-
rechnet.  

Der Gemeinderat nimmt diesen 
Antrag einstimmig an. 
 

Gemeinderªtin Barbara Gorfer ð 
Zur¿cklegung Gemeinderats-
mandat: Frau GRin Barbara Gor-
fer legt ihr Gemeinderatsmandat 
aus familiªren Gr¿nden mit so-
fortiger Wirkung zur¿ck. Sie be-
dankt sich beim B¿rgermeister, 
allen Gemeinderatskollegen und 
auch bei allen Brandenberger 
B¿rgerInnen f¿r die Zusammenar-
beit und das Vertrauen in der 
letzten Gemeinderatsperiode.  

B¿rgermeister Hannes Neuhauser 
und die Gemeinderªte nehmen 
dies zur Kenntnis und bedanken 
sich auch im Namen der Gemein-
de f¿r die Mitarbeit und w¿n-
schen Frau Barbara Gorfer alles 
Gute. 
 

Heimhelferin Alten-/Pflegeheim 
Brandenberg: Aufgrund der der-
zeitigen Personalsituation im  
Alten-/Pflegeheim Brandenberg 
(Krankenstand) beschlieÇt der 
Gemeinderat einstimmig, Frau 
Viera Lukacova, 6234 Branden-
berg 107l, befristet auf ein hal-
bes Jahr als Heimhelferin im  
Alten-/Pflegeheim Brandenberg 
mit einem BeschªftigungsausmaÇ 
von 50 % der Vollbeschªftigung 
anzustellen. Falls eine Anstellung 
¿ber einen lªngeren Zeitraum als 
ein halbes Jahr erforderlich wird, 
ist diese Stelle ºffentlich auszu-
schreiben.  
 

Festsetzung der Hebesªtze f¿r 
Abgaben und Geb¿hren f¿r  
das Jahr 2016 -  nderungen:  
ErschlieÇungsbeitrag: Nach Bera-
tung (Ber¿cksichtigung der stei-
genden StraÇenbaulast der Ge-
meinde) stellt der B¿rgermeister 
den Antrag, den ErschlieÇungs-
beitrag ab 1.1.2016 wie folgt 
festzulegen: 1,5 % von dem von 
der Tiroler Landesregierung fest-
gesetzten ErschlieÇungskosten-
faktor (d.s. û 163,50), Vdg. LGBl. 
Nr. 184/2014 das sind û 2,45 pro 
Einheit der Bemessungsgrundla-
ge. Baukostenzuschuss 25 % f¿r 
Wohnraumschaffung. Der Ge-
meinderat stimmt einstimmig zu. 

Wasser: Der B¿rgermeister stellt 
den Antrag, die vorerwªhnte An-
schlussgeb¿hr und Zªhlergeb¿hr 
in unverªnderter Hºhe zu belas-
sen und den Wasserzins ab 
1.1.2016 (Wasserverbrauch ab 
1.1.2016) mit û 0,60 inkl. MWSt. 
zu beschlieÇen. Einstimmige Zu-
stimmung des Gemeinderates. 

B¿rgermeister Neuhauser stellt 
den Antrag, die Kanalanschluss-
geb¿hr (Abwasser) ab 1.1.2016 
mit û 5,45 inkl. 10 % MWSt. pro 
mį umbauter Raum lt. ¥NORM 
und die laufende Kanalgeb¿hr ab 
1.1.2016 mit û 2,13 inkl. 10 % 
MWSt. pro mį Wasserverbrauch 
festzulegen. Alle Gemeinderªte 
stimmen zu.  
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Gemeindeausflug unter 
dem Motto ăF¿r ein schº-
nes Brandenbergò 

Am 19. Oktober 2015 lud 
die Gemeinde Branden-
berg zu einem Ausflug ins 
Pillerseetal ein. Das Wet-
ter lieÇ zwar zu w¿nschen 
¿brig, tat aber der Stim-
mung unter den 83 Mitrei-
senden keinen Abbruch.  

Besucht wurde das be-
kannte Jakobskreuz, wel-
ches sich auf 1.456 m See-
hºhe befindet.  

Mit der 4er-Sesselbahn  
Buchensteinwand ging es 
hinauf zum bekannten 
Ausflugsziel. Der Ideenge-
ber Toni Wurzrainer erlªu-
terte uns den Werdegang. 
Einige besuchten auch ei-
ne Latschenkieferbrenne-
rei in St. Ulrich.  

Danach lud die Gemeinde 
zu Kaffee, Kuchen, Ge-
trªnk und Jausenbuffet ins 
Restaurant an der Tal- 
station ein. Dank Heini 
M¿hlegger, der uns wieder 
in gewohnt humor- und 
schwungvoller Art musika-
lisch unterhielt, wurde der 
Nachmittag perfekt abge-
rundet.  

Die Gemeinde Branden-
berg bedankt sich mit die-
sem Ausflug bei allen  
B¿rgern, die sich dem  
Blumenschmuck, Obstbªu-
men, Bienen, Garten- und 
landwirtschaftlicher Land-
schaftspflege widmen.  

Bericht vom Gemeindeausflug 2015 

Text und Bilder:  
Bgm. Hannes Neuhauser 

Gratisschifahren Lift Branden-
berg: Der B¿rgermeister be-
antragt das Gratisschifahren  
bei der Liftanlage Brandenberg 
wie in den vergangenen Jah- 
ren (Kinder mit Geburtstag 
01.12.2000 und j¿nger) mit  
einem Gemeindezuschuss an die 
Schilift Gemeinde Brandenberg 
KG in der Hºhe von û 60,00 pro 
max. 60 Betriebstage abzu-
wickeln.  

Die Liftkartenausgabe erfolgt 
wieder durch die Gemeinde 
Brandenberg in Zusammenarbeit 
mit Kindergarten und Volksschu-
le Brandenberg. Der Gemeinde-
rat beschlieÇt das vorgetragene 
Gratisschifahren beim Schilift 
Brandenberg einstimmig. 
 

Sozial- und Gesundheitsspren-
gel Region 31: Anschaffung 
Sprengelsoftware - Gemeinde-
anteil: Aufgrund der positiven 
Sozialsprengelarbeit, welche 
auch von Brandenberger B¿rger 
vermehrt angenommen wird, 
plªdiert der B¿rgermeister f¿r 
die Beteiligung mit dem er-
wªhnten Betrag von û 1.332,73 
im Jahr 2016.  

Der Gemeinderat nimmt diesen 
Vorschlag und zugleich Antrag 
des B¿rgermeisters einstimmig 
an. 
 

Mitgliedsbeitragsansuchen des 
Hagelabwehr- und Forschungs-
verein Tirol: Nach Beratung 
stellt der B¿rgermeister den 
Antrag auf Beitritt zum Verein 
Hagelabwehr- und Forschungs-
verein Tirol. AuÇer dem jªhrli-
chen Mitgliedsbeitrag in der  
Hºhe von û 300,00 fallen f¿r die 
Gemeinde Brandenberg keine 
zusªtzlichen Kosten an. Der Ge-
meinderat nimmt diesen Antrag 
einstimmig an. 
 

Reinigungsbedienstete Kinder-
garten Aschau: Frau Barbara 
M¿hlegger, Aschau 57 ist als  
Reinigungsbedienstete im Kin-
dergarten Aschau laut den  
Ausschreibungsbedingungen ab 
12.10.2015 angestellt. 
 

Fortsetzung 

Sitzungsprotokolle 
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Zum achtenmal wird das REHA 
Zentrum M¿nster zur Galerie 
f¿r Tiroler Kunst. Am 24.09.15 
fand dort die Vernissage der 
Ausstellung ăForm und Farbeò 
von Herbert Gwercher statt. 

Der Brandenberger Holz- und 
Steinbildhauermeister Herbert 
Gwercher prªsentiert in seiner 
Ausstellung ăForm und Farbeò 
eine Auswahl grafischer und 
bildhauerischer Objekte ver-
schiedenster Materialien aus 
seiner Laufbahn als freischaf-
fender K¿nstler. Getreu dem 
Motto ăKunst ist Medizin f¿r 
Kºrper und Seeleò fºrdert das 
REHA Zentrum M¿nster nicht 
nur die Rehabilitation der Pati-
entInnen, sondern auch Kunst 
aus Tirol. Julian M. Hadschieff: 
ăWir freuen uns, das REHA 
Zentrum M¿nster als Kunstraum 
f¿r die Werke dieses interna-
tional anerkannten K¿nstlers 
erstrahlen zu lassen und hof-
fen, PatientInnen, Besucher-
Innen und MitarbeiterInnen da-
mit eine spannende Auseinan-
dersetzung mit moderner Kunst 
zu ermºglichen.ò 

Herbert Gwercher beschªftigt 
sich stilistisch insbesondere mit 
organischen Formen, die bis hin 
zur Abstraktion gestaltet sind. 
Mit Hilfe verschiedenster Tech-
niken realisiert er Skulpturen 
aus Holz und Bronze sowie ver-
schiedene Grafiken wie Drucke 
oder Holzschnitte. Auch und 
besonders mit groÇformatigen 
Objekten im ºffentlichen Raum 
hat er Erfahrung. F¿r die hat 
Gwercher einige Wandobjekte 
sowie bildhauerische Objekte 
ausgewªhlt.  

ăIn den ausgestellten Struktur-
bildern, Grafiken, Holzschnit-
ten sowie Holzskulpturen setze 
ich mich thematisch besonders 
mit gesellschaftspolitischen 
und sozialkritischen Themen 
auseinander. Ein zentrales Ele-
ment sind die Formen der Na-
tur. Ich konzentriere mich da-
bei besonders auf nichtmensch-
liche Kºpfeò so der K¿nstler. 

Das REHA Zentrum M¿nster gibt 
seit seiner Erºffnung Tiroler 
K¿nstlerInnen sowie ehemali-
gen PatientInnen die Mºglich-
keit, Kunst einer breiten Bevºl-
kerung nªher zu bringen.  

ăEs freut mich auÇerordentlich, 
dass mit Herbert Gwercher ein 
weiterer renommierter K¿nstler 
aus der Heimat seine Werke 
dort ausstelltò, betont Tirols 
Landesrªtin f¿r Bildung und 
Kultur Dr. Beate Palfrader.  

Kunst wurde bereits in der An-
tike heilende Wirkung zuge-
schrieben und hat bis heute 
angesichts der vielen kunstthe-
rapeutischen Ansªtze in der 
Medizin seine G¿ltigkeit. 
ăDeshalb bietet das REHA Zent-
rum M¿nster den richtigen Rah-
men und schafft eine positive 
Atmosphªreò, ergªnzen der 
 rztliche Direktor Dr. Christian 
Brenneis und Verwaltungsdirek-
tor Christian Elzinger vom REHA 
Zentrum M¿nster. 

Die Kunstobjekte von Herbert 
Gwercher sind bis Ende Jªnner 
2016 im REHA Zentrum M¿nster 
zu besichtigen. 

Text und Bild:  
Rehazentrum M¿nster 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dass auch heuer wieder 
Brandenberger Kinder bis zum 
Geburtsdatum 01.12.2000 und 
j¿nger den Kienleiten-Schilift  
in Brandenberg in der Winter-
saison 2015/2016 an allen Lift-
ºffnungstagen gratis ben¿tzen 
d¿rfen.  

Der Gratis-Schipass kann unter 
Vorlage eines Ausweisfotos des 
Kindes bis Ende Dezember bei 
der Gemeinde Brandenberg 
(Meldeamt) kostenlos beantragt 
und abgeholt werden.  

 

- GÜLTIG 2016 - 

Mit diesem Gutschein kann im 
Jahr 2016 pro Haushalt bis zu  
1 mį Bauschutt gratis abgege-
ben werden.  

Der Gutschein ist das ganze 
Jahr ¿ber g¿ltig. 

Bauschutt  
Gutschein 2016 

ZUR KOSTENLOSEN ABGABE 
VON 1 mį BAUSCHUTT 

Gratis Schifahren 
f¿r Kinder 

Ausstellung im REHA Zentrum 



M¿llabfuhr - Termine f¿r 2016 
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Im November fand im Gasthaus Stegerstall wieder eine, mittlerweile schon traditionelle,  
Babygratulation statt. B¿rgermeister Hannes Neuhauser konnte den gl¿cklichen Eltern zu ihren 
Sprºsslingen gratulieren und ¿berbrachte die besten Gl¿ckw¿nsche seitens der Gemeinde.  

Zu den BlumenstrªuÇen f¿r die gl¿cklichen M¿tter gab es f¿r die Brandenberger Babys ein Paket 
mit allerlei ¦berraschungen. 

Babygratulation 

Bild: Bgm. Hannes Neuhauser 

Reinhard Artberg ist jetzt Professor 

In einem feierlichen Festakt wurde dem Brandenberger K¿nstler 
Reinhard Artberg im Lebensministerium in Wien eine groÇe Ehre 
erteilt. In Vertretung des Bundesprªsidenten ¿berreichte ihm 
Minister DI Andrª Rupprechter den Titel ăProfessorò, den Artberg 
ab sofort f¿hren darf.  

Neben Freunden und Weggefªhr-
ten des K¿nstlers war auch B¿r-
germeister Hannes Neuhauser vor 
Ort und ¿berbrachte die Gl¿ck-
w¿nsche seitens der Gemeinde 
Brandenberg.  

Mit der ¦berreichung wird auch 
Artbergs Lebenswerk als K¿nstler 
gew¿rdigt. 

Text und Bilder: Bgm. Hannes Neuhauser 
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Neues Bauhoffahrzeug in den 
Dienst gestellt 

Unter Beisein von BM Andrª Rupprechter konnten am 
24.10.2015 Bgm. Hannes Neuhauser und die anwesen-
den Brandenberger Bauhofmitarbeiter den fabrik-
neuen Unitrac 102 ep bei der Fa. Lindner in Empfang  
nehmen. Das universelle Kommunalfahrzeug wird 
leihweise f¿r den Winterdienst im weitlªufigen Ge-
meindegebiet eingesetzt und soll die Effizienz und 
Qualitªt beim Rªum- und Streudienst maÇgeblich ver-
bessern. Ausgestattet ist der 102 PS-starke Unitrac 
mit einem 3-Seitenkipper, einem Hauer-Schneepflug, 
einem Springer-Aufsatzstreugerªt und mit einer Kahl-
bacher-Frªsschleuder zum Gehsteigrªumen.  

Mittlerweile ist es B¿rgermeister Hannes 
Neuhauser gelungen, die nºtigen Finanz-
mittel f¿r einen Kauf dieses multifunk-
tionalen Transporters bei der Landesre-
gierung zu erwirken. Sollte sich diese 
Gerªtschaft im Winterdienst bewªhren, 
kann der Gemeinderat auf eine Bedarfs-
zuweisung von û 165.000,-- zur¿ckgrei-
fen und einen Ankauf beschlieÇen. 

Startschuss f¿r neue Wohnungen in Brandenberg  

Im Beisein von BGM Hannes Neuhauser 
fand k¿rzlich der Spatenstich f¿r eine 
neue Wohnhausanlage Mitteranger in 
Brandenberg statt. Die Tiroler Immobi-
lien Gruppe errichtet zwei Baukºrper mit 
insgesamt 14 wohnbaugefºrderten Eigen-
tumswohnungen. Die Wohnungen wurden 
in einer GrºÇenordnung zwischen 52 mĮ 
und 108 mĮ konzipiert ð jeder der beiden 
Baukºrper verf¿gt ¿ber einen eigenen 
Lift, sodass sªmtliche Wohneinheiten 
barrierefrei ausgef¿hrt werden kºnnen. 
ăWir freuen uns sehr, dass wir die Mºg-
lichkeit erhalten haben, dieses ambitio-
nierte Projekt in Brandenberg umsetzen 
zu kºnnenò, verweist Geschªftsf¿hrer 
Bmst. Ing. Stefan Kaiserer auf die kon-
struktive Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Brandenberg.  

Im Herbst 2016 sollen die Wohnungen an die neuen Eigent¿merInnen ¿bergeben werden. Ge-
schªftsf¿hrer Gerhard Gr¿ndhammer, der sich als Bauleiter f¿r die Umsetzung verantwortlich 
zeigt: ăFr¿her als erwartet konnten wir mit den Bauarbeiten starten ð ich bin sicher, dass wir 
auch bei diesem Bauvorhaben termingetreu die Wohnungen fertig stellen kºnnen.ò 

Text und Bild: Bgm. Hannes Neuhauser 

Text und Bilder: Bgm. Hannes Neuhauser 



Text: Kathrin Gasteiger  

Kennenlerntage der 1. Klas-
sen: Erstmalig wurden heuer 
ăKennenlerntageò an der NMS/
NMMS Rattenberg angeboten 
und auf freiwilliger Basis am 
28./29.09.2015 durchgef¿hrt.  

ăSchule kann so spannend sein. 
Gemeinsame Stªrken erkennen, 
Schwªchen ausgleichen und  
im Team Herausforderungen 
meisternò, verspricht der Fol-
der des Abenteuercamps in 
Brandenberg und genau das war 
die Prªmisse dieser zwei Tage. 
Die Nacht in beheizten Holz-
tipis, das gemeinsame Pizza-
backen am offenen Feuer, der 
Umgang mit Pfeil und Bogen, 
eine Gruselgeschichte zum 
ăEinschlafenò und viele erleb-
nispªdagogisch wertvolle Spiele 
sorgten neben Informationen 
¿ber das Leben in freier Natur 
durch das geschulte Team rund 
um Markus Treichl f¿r unver-
gessliche Eindr¿cke.  

Text: Maria Haas  

¥ffi School f¿r die J¿ngsten: 
Vom 12.10. bis 14.10. nahmen 
die 1. Klassen der NMS Ratten-
berg am ¥FFI School Projekt, 
organisiert durch den Verkehrs-
verbund (VVT) und dem 
Klimab¿ndnis Tirol, teil. 

In Form von Workshops wurden 
die Sch¿lerinnen und Sch¿ler 
f¿r umweltfreundliche und  
unabhªngige Mobilitªt sensibili-
siert. Unseren 1. Klassen wurde 
der richtige Umgang mit Fahr-
plªnen, Liniennetz- und Zonen-
plªnen erklªrt.   

Die praktische Umsetzung er-
folgte durch einen Besuch am 
Bahnhof Rattenberg, wo neben 
dem erlernten Wissen in den 
Workshops auch Hinweise zum 

sicheren Verhalten auf Bahnhº-
fen den Sch¿lerinnen und Sch¿-
ler Sicherheit geben und Freude 
am ¥V vermitteln sollte. Die 
erfolgreiche Teilnahme wurde 
mit einer Urkunde bestªtigt. 

 
Einheitliche Schulhefte: Im 
vergangenen Schuljahr ent-
schied sich die NMS/NMMS Rat-
tenberg, k¿nftig einheitliche 
Schulhefte f¿r die gesamte 
Schule einzuf¿hren. Das Design 
dazu lag in den Hªnden der Kin-
der. Alle Klassen nahmen, ge-
leitet von den ZeichenlehrerIn-
nen, an einem schulinternen 
Wettbewerb teil, aus dem 
schlussendlich zwei Sieger her-
vorgingen. Der Entwurf von  
Sebastian Lengauer, Klasse 4a, 
ziert nun den GroÇteil der Hef-
te, die Zeichnung von Nadine 
Hornegger, Klasse 3m, ist auf 
den Musikheften zu finden. Zu 
Schuljahresbeginn wurden alle 
Sch¿lerInnen mit einem Heft-
paket, bedruckt und zusam-
mengestellt durch die Firma 
Arm¿tter, ausgestattet. 

Am 19. Oktober wurden die bei-
den Gewinner f¿r ihre Arbeit 
mit kleinen Preisen, gesponsert 
durch die Sparkasse Ratten-
berg, belohnt. Zehn Prozent 
des Gesamtbetrages der Hefte 
wurden der Schule von Sonja 
Altenburger ¿berreicht und 
kºnnen nun f¿r weitere An-
schaffungen genutzt werden.  

Auf diesem Wege bedanken wir 
uns bei Sonja und der Firma 
Arm¿tter f¿r die tolle Zusam-
menarbeit und gratulieren 
nochmals herzlich unseren bei-
den Gewinnern! 

Bericht der NMS / NMMS Rattenberg 

Text: Angelika Schrempf  
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Einladung zum 
WSV- Schitag 

Der WSV Brandenberg lªdt je-
den Schifahrer und Snowboar-
der recht herzlich zum  
 

Vereinsauflug  

ins Schigebiet Hin-
tertuxer Gletscher  

ein. 
 

Datum:  

Dienstag, 8. Dez. 2015 

Abfahrt:  
07.30 Uhr vom Dorfplatz 

Schigebiet:  
Hintertuxer Gletscher 
 

Die Kosten f¿r Kindertageskar-
ten (bis Jahrgang 2001) sowie 
der Bustransfer werden vom 
Wintersportverein ¿bernom-
men.  

Wir bitten um eine Anmeldung 
bis spªtestens Montag, den 
07.12.2014 ¿ber den Obmann 
Manuel Haaser unter der Tele-
fonnummer 0664/ 266 75 11. 

F¿r Unfªlle jeglicher Art wird 
nicht gehaftet. Die Teilnahme 
von Kindern ist nur mit einer 
Begleitperson gestattet. 

 

Auf zahlreiche Teilnahme 
freut sich der 

Bilder: NMS/NMMS  Rattenberg 



Seite 8 

Beim Elternabend ¿berreichte 
Vizeb¿rgermeister Armin M¿h-
legger dem Kindergarten Bran-
denberg und Aschau einen 
Scheck ¿ber û 500,ð-. Wir 
mºchten uns auf diesem Weg 
recht herzlich f¿r den im Rah-
men eines Tennisturniers er-
spielten Betrag bei allen Betei-
ligten bedanken.  

Seit dem 07. September 2015 
ist im Kindergarten wieder 
frºhliches Lernen angesagt, 
wobei wir das schºne Wetter 
in unserem Garten genieÇen. 

Den autofreien Tag am 22. 
September 2015 n¿tzten wir 
f¿r einen Ausflug mit dem 
Postbus nach Kramsach. Dort 
erkundeten wir den Spielplatz.  

Bei Elli Marksteiner durften wir 
den Schmuck f¿r unsere Trak-
toren und Kºrbe f¿r das Ern-
tedankfest gestalten.  

Ein Danke auch an Anita Unter-
rainer, Maria Ampferer und 
Katharina Neuhauser. 

Das Erntedankfest, das 
wir gemeinsam mit der 
ganzen Gemeinde feiern 
durften, war wieder ein 
besonderer Tag f¿r uns 
Kinder. 

Eine weitere ¦berra-
schung ¿berbrachte Vi-
zeb¿rgermeister Armin 
M¿hlegger von der Fa. 
Lindner Traktoren. Wir 
bekamen f¿r jede Grup-
pe einen Traktor und 
K¿he. Einen herzlichen 
Dank daf¿r.  

 

. 

Text und Bilder: Brigitte Marksteiner 

Bericht vom Kindergarten Brandenberg 

Unser Laternenfest: 

Danke an die FF Brandenberg f¿r die Begleitung, der Belegschaft 
vom Wohn- und Pflegeheim f¿r die nette Aufnahme, der Landju-
gend Brandenberg f¿r die Unterst¿tzung beim Ausschank und der 
Gemeinde f¿r die Bereitstellung des Pfarr- und Gemeindesaales 
sowie der Verpflegung f¿r die Kindergartenkinder. 



Seite 9 

Sch¿tzengilde: Ergebnisse 2015 

Text und Bilder: Lanzinger Peter   

Nachdem es beim geplanten 
Umbau Probleme gab, mussten 
wir die Seilz¿ge wieder neu 
montieren, damit geschossen 
werden konnte. Wie alle Jahre 
hatte die Sch¿tzengilde wieder 
viele Veranstaltung zu bewªlti-
gen, diese konnten wir ohne 
Probleme durchf¿hren. Daf¿r 
mºchte ich allen Helfern dan-
ken. 

Beim HirschschieÇen konnte  
den Tiefschuss Rupprechter 
Michael, die Serie Mayer Albert 
und die Ehrenscheibe Auer  
Josef gewinnen.  

Am 13. Mai starteten wir wie-
der unsere Saisonmeisterschaft, 
wo wiederum um jeden einze-
len Ring gerungen wurde. Die 
Leistungen bei dieser Veran-
staltung unserer Sch¿tzen  
waren hervorragend.  

Bei den Senioren III konnte sich 
in allen Bewerben Rupprechter 
Rupert behaupten. Sitzend frei 
und stehend aufgelegt war Pe-
ter Lanzinger erfolgreich. 10er 
Serie liegend frei gewann Auer 
Josef, und 30er Serie liegend 
frei Moser Andreas.  

Beim Blatt-Bewerb konnte sich 
Rupprechter Rupert vor Rupp-
rechter Hugo und Rupprechter 
Helmut durchsetzten. 

Das KºnigschieÇen konnte die 
Kette Moser Andreas mit 282 
Ringen vor Auer Josef gewin-
nen. Bei den Junioren blieb 
Ampferer Lukas mit 149 Ringen 
vor Rupprechter Niklas erfolg-
reich. 

Die Gilddenmeisterschaft (Ver-
einsmeisterschaft) am 27. Sep-
tember war wiederum heiÇ um-
kªmpft.  

 

Senioren III 30 SchuÇ auf-
gelegt: Gold Rupprechter  
Rupert, Silber Rupprechter 
Hugo, Bronze Rupprechter Hel-
mut / liegend frei 30 Schuss: 
Gold Auer Irmi, Silber Rupp-
rechter Michael, Bronze Auer 
Josef / 20 SchuÇ sitzend frei 
und 20 SchuÇ stehend aufge-
legt: Gold Lanzinger Peter, Sil-
ber Rupprechter Walter, Bron-
ze Moser Andreas / Junioren 20 
Schuss sitzend frei und stehend 
aufgelegt: Gold Lengauer  
Andreas, Silber Rupprechter 
Niklas, Bronze Gertl Manuel 

Die letzte Veranstaltung, das 
MannschaftsschieÇen am 31. 
Oktober war gut besucht und 
bei dieser Veranstaltung war 
wieder wie im letzten Jahr Fa. 
LP Fliesen Lanzinger Peter jun. 
erfolgreich. 

Bei den verschiedenen natio-
nalen Meisterschaften in Be-
zirk - Landesebene und Staats-
meisterschaft konnten unsere 
Sch¿tzinnen und Sch¿tzen er-
folgreich sein. ăMan kºnnte 
sagen, sie waren im Gold-
rausch!ò 

Landesmeisterschaft Luftge-
wehr 30 Schuss sitzend frei: 
Gold Moser Andreas / Landes-
meisterschaft 100 Meter KK 30 
Schuss liegend frei: Gold Auer 
Irmi, Gold Rupprechter Micha-
el, 6. Auer Josef / 30 Schuss 
sitzend frei KK 100 Meter: Gold 
Lanzinger Peter / Mannschafts-
wertung liegend frei: Gold 
Brandenberg Auer Irmi, Rupp-
rechter Michael, Auer Josef 

Staatsmeisterschaft 30 Schuss 
stehend aufgelegt: Platz 4  
Moser Andreas, 10 Lanzinger 
Peter und die Silbermedailie 
f¿r Moser Andreas f¿r das 
Mannschaftsteam Tirol. 

Bei der 76. Unterinntaler Bun-
deskette in Schwoich musste 
sich die Mannschaft von Bran-
denberg nur der Gilde Jenbach/
Buch geschlagen geben. Rupp-
rechter Michael, Auer Irma,  
Auer Josef jun. und Moser  
Andreas. 

Die Saisonmeisterschaft im 
Luftgewehrstand beginnen wir 
am Freitag, 20.11. wie gewohnt 
um 18 Uhr. Der LG Stand ist 
dann jeden Dienstag und Frei-
tag ab 18 Uhr geºffnet. 
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Gesunde Jause 

Jedes Jahr am 16. Oktober fin-
det weltweit der Welternªh-
rungstag statt. Aus diesem An-
lass besuchten die Branden-
berger Bªuerinnen die Kinder 
der Volksschule. Zweck des 
Besuches war es, gemeinsam 
mit den Kindern eine gesunde, 
ausgewogene, aber trotzdem 
schmackhafte Jause zuzuberei-
ten. 

Gemeinsam mit den Kindern 
der verschiedenen Schulstufen 
richteten die Bªuerinnen Ver-
schiedenes her. Neben Gem¿-
sesticks mit Dip, Obstsalat und 
Fruchtjogurt gab es selbstge-
backenes Brot. Die Tirol Milch 
sponserte Latella und Kakao. 

Nach der Zubereitung lieÇen 
sich die Kinder die gesunde 
Jause schmecken. Damit der 
Genusssinn auch richtig ange-
sprochen werden konnte, wur-
de die Pausenzeit verlªngert. 
Und so konnten die Kinder ihre 
Jause richtig genieÇen. 

Wir bedanken uns bei Claudia 
Klinger und ihrem Team f¿r 
die tolle Zusammenarbeit und 
freuen uns auf eine Wiederho-
lung im nªchsten Schuljahr. 
 

Kinderkonzert mit Tom 
Palme und Rodscha aus 
Kambodscha 

Auf Einladung von Schulleiter 
Kreuzer Michael besuchten die 
beiden Kinderliedermacher 
Tom Palme und Rodscha aus 
Kambodscha am Mittwoch, 4. 
November mit ihrer Mitmach-

show die Brandenberger Volks-
sch¿ler. Tom Palme und Rod-
scha aus Kambodscha sind 
zwei sehr bekannte K¿nstler 
aus Bayern, die im heurigen 
Oktober mit dem deutschen 
Kinderliedermusikpreis 2015 
ausgezeichnet wurden. 

Neben den Sch¿lern der Volks-
schule Brandenberg nahmen 
noch die Kindergartenkinder 
aus Brandenberg und Aschau, 
sowie die Kinder der Volks-
schule Radfeld an dieser Ver-
anstaltung teil. 240 Kinder be-
vºlkerten den Pfarr- und Ge-
meindesaal.  

Tom Palme und Rodscha aus 
Kambodscha versuchen durch 
das Zusammenwirken von Mu-
sik, Sprache und Kºrperaus-
druck, Gef¿hle und Inhalte 
miteinander zu verbinden. In 
jedem ihrer Lieder steckt Be-
wegung. So war es dann auch 
in Brandenberg.  

Ein musikalischer, bewegungs-
reicher Vormittag ermºglichte 
den Kindern, kreative Aus-
drucks- und Gestaltungsmºg-
lichkeiten zu erproben. Die 
Texte der Kinderliedermacher 
sind einfach und nachvollzieh-
bar, interessant, witzig und 
abwechslungsreich.  

Die zwei Musiker verstanden 
es, die Kinder, aber auch  
die anwesenden Lehrpersonen 
und Kindergartenpªdagogin-
nen, zum Mitmachen zu ani-
mieren. Dieser Vormittag wird 
den Kindern lange in Erinne-
rung bleiben. 

Wir bedanken uns bei der Ge-
meinde Brandenberg f¿r die 
Ben¿tzung des Pfarr- und Ge-
meindesaales. Ebenso bedan-
ken wir uns bei der Raffeisen-
bank Brandenberg, Musikser-
vice Atzl, sowie beim Kultur-
ausschuss der Gemeinde f¿r 
die finanzielle Unterst¿tzung. 

Bericht der Volksschule Brandenberg 

 

 


